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Amt«- mul Intekkigenzbkatt für äen Kezir̂ .
Erscheint wöchentlich dreimal: Dienstag,

Donnerstag u. Samstag mit einem Un-
trrhaltungSblatt a« Samstag.

Dienstag, den 27. NovemberL877 .
Abonnementspreis r<halbjShrlich1 «L
30 im Bezirk 2 -s 30 « MkLS-
ungSgebühr : di- gewöhnliche Zelle S

Amtliche Kekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Die Ortsvorsteher werden aufgefordert, die in dem Erlaß vom2. d. M. (Amtsblatt, Nr. 123) bezeichneten Anmeldungen
der Handel, und Gewerbetreibenden, oder eine Fehlanzeige mit der BezeichnungD.S . sofort hierher einzusenden.

Den 24. November1»77. K. Ober amt.
Doll. _

C a lH An die Standesbeamte «.
Dieselben werden, nachdem ihnen die auf Kosten der Staatskasse gelieferten Formularien für das Jahr 1878 zugestellt

worden sind, angewiesen, die projektirte Empfangsbescheinigung nach genauer Vergleichung mit der Sendung unterschrieben hieher
zu übergeben. Die Einsendung hat mit der Bezeichnung portofreie Dienstsache zu erfolgen.

Den 24. November 1877. K. Oberamt.Doll.

Brodlieferung
auf das Jahr 1673 für die Mannschaften
de» La nbwehrbezirkskommändos wird am

Mittwoch,  den 28. d. M.,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle
verakkordirt.

Lusttragknde Bäcker von hier werden
zur Verhandlung eingeladen.

Calw, den 26. November 1877.
Landwehrb ezirkskommando.

Aufruf an einen Ver¬
schollenen.

Für den am 8. November 1307 gebo«
renen und im Jahr 1827 mit seinen Mern
nach Polen ausgewanderteu Georg Adam
Br au n von Münklingen wird seit dem Jahr
1837 ein Erbtheil im Betrag von nunmehr
140 in Altbulach pflegschaftlich verwaltet.

rc. Braun  wird nunmehr aufgefor-
dert, sich

hinnen3 Monaten
hier zu- melden, widrigenfalls derselbe für
todt erklärt und die Vertheilung des Ver¬
mögens gesetzlicher Ordnung gemäß ver¬
fügt würde.

Den 15. November 1877.
K. Oberamtsgericht.

Schuon.
Calw.

Vorladung
zur Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Ludwig Mayer,
Viehhändlers in Neuhengstett, findet die
Kchuldenliquidatiou am

Mittwoch,  den 30. Januar 1878,
Vormittags9 Uhr,

der Liegenschaftsverkauf am
Dienstag,  den 29. Januar 1878,

Vormittags9 Uhr,
auf dem Rathhaus in Neuhengstett statt, wo¬
zu die Gläubiger unter Hinweisung auf die im
Centralblatt enthaltenen näheren Bestimm«
ungen hiemit vorgeladen werden.

Den 17. November 1877.
K. Oberamtsgericht.

Sch uon.
Calw.

Vorladung zur
Schuldkn-Llquibatio».

In der Gantsache des Jakob Burk¬
hardt,  Müllers zur mittleren Mühle in
Liebenzell, findet die Schuldenliquidation am
^ Montag,  den 4. Februar k. I .,

Vormittags8 Uhr,
der Liegenschaftsverkauf am

Freitag,  den 1. Februar k. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Liebenzell statt, wozu
die Gläubiger unter Hinweisung auf die
im Centrakblatt enthaltenen näheren Be¬
stimmungen hiemit vorgeladen werden.

Den 22. November 1877.
K. Oberamtsgericht.

Sch udn.
Calw.

Aufhebung einer Zahl¬
ungssperre.

Das gegenden Kaufmann CarlZilling
in Calw anhängige Gantverfahren hat durch-
einenen Borg- und Rachlaß-Bergleich seine
Erledigung gefunden, weßhalb die am
27. Augustd. I . verfügte Zahlungsfperre
hiemit aufgehoben wird.

Den 17. November 1877.
K. Oberamtsgericht.

S chu on.

Simmozheim,
Gerichtsbezirks Calw.

Liegellschastsverkauf.
Ja der Gantsache des Johann Martin

Dürr,  Schuhmachers in Simmozheim,
kommt die vorhandene, in Nro. 128 und
132 des Calwer Wochenblatts beschriebene
Liegenschaft im Gesammtanschlag von
1067 -M. auf den Grund eines Anbots
von 904 «6 , am

Dienstag,  den 18. Dezemberd. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Simmozheim zum
zweiten und letztenmal zum Verkauf.

Hiezu werden Liebhaber— auswärtige
mit Vermögenszeugnifsen— eingeladen.

Den 24. November 1877.
K. Amtsnotariat Liebenzell.

Herrgott.

Calw.
Krätzekrankheit betr.
In Folge der auffallenden Zunahme

der Krätzekrankheit werden die dießfallsigen
Bestimmungen zur genauen Nachachtung
bekannt gemacht:

1) Hausväter, Handwerksvorstände, Fa-
brikinhaber, Vorsteher von Institute«
und Anstalten jeglicher Art,  in
welchen eine Anzahl von Personen
beschäftigt oder untergebracht ist,
haben, sobald bei einer ihrem Kreise
angehörigen Person Spuren der Krätze
sich zeigen, dafür Sorge zu tragen,
daß dieselbe ärztlich untersucht und
die Heilung eingeleitet wird.

2) Die Inhaber von Gastwirthschafte»
und Herbergen, in welchen wandernde
Gewerbegehilfeu, herumziehende Ge»
werbsleuteu. dergl. Personen t̂hr
Nachtlager haben, sind verpflichtet,



- ^,^ 4

von vorkommenden Fällen der Orts-
Obrigkeit Anzeige zu machen.

3 ) Die Lehrer haben ein wachsames Auge
auf Hautausschläge der Schulkinder
zu richten und sobald sie einen ver¬
dächtigen Ausschlag bemerken , das
betreffende Kind au » der Schule zu
entlassen , und dessen Angehörige auf
den Grund aufmerksam zu machen,
nöthigenfalls der Orts Obrigkeit An¬
zeige zu machen . Behufs Einleitung
der Heilung gegen Nebertretungen der
Vorschriften in Ziffer 1 und 2 ist
strafrechtlich einzuschreiten.

Am 24 . Nov . 1877.
Stadtschulth eißenamt.

Schuldt.

Z a v e l st e i n,
Gerichtsbezirks Calw.

LicgkuschaBverkauf.
In der Gantsache der Wilhelm Mam-

mel.  Metzgers hier , kommt die in den frühe,
ren Nummern dieses Blattes beschriebene
Liegenschaft im Gesummt - Anschläge von

1000 -//L — auf den Grund eines Anbots
von 035 —

Montag , de« 17. Dez. d. I .,
Vormittags 10 Uhk,

auf dem hiesigen Rathhause zum zweiten
und letztenmal mit Ausschluß von
Nachgeboten  im öffentlichen Aufstreich
zum Verkaufe.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
mit Vermögens -Zeugnissen zu versehen.

Calw , den 25 . November 1877.
K . Amtsnotariat.

Teinach.
_ Mü ller.

Calw.

Die Hundesperre
hat nach der Verfügung des K. Ministeriums
des Innern vom 5 . November 1874
,i> Wochen zu dauern , also bis

Montag,  den 10 . Dezbr .,
was in Folge von Anfragen zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Am 26 . November 1877.
Stadlschultheißenamt.

Schuldt.

Gnz - und Naqol - bahn.
Heber die Verakkordirung der Geleise-

Unterhaltung pro 1878
können die näheren Bestimmungen bei der Unterzeichneten Stelle singe,
sehen, und bis zum 30 . d. M . Offerte eingerezcht werden.

Neuenbürg , den 24 . Nov . 1877 . K. Betriebsbauamt.
Keller.

Privat - Anzeigen.

r Bürger-Verein.
Außerordentliche Versammlung.

Am Mittwoch,  den 23 . Novbr . 1877 , Abends 7 Vs Uhr,
im Waldhorn.

Tagesordnung:
Berathung eines Vorschlags zur Gemeinderathswahi.
Die Mitglieder werden um zahlreiches -Erscheinen gebeten vom

Ausschuß.

6 L L
Andreas fei er tag,  den 30 . November , halte ich

wozu ich freundlichst einlade.

LoK'VVLllMlö OcbsM.

Liebe nzell.

Todes - Anzeige.
Tiefbetrübt geben wir Freunden

und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unser lieber Gatts
und Vater

—, z. Hirsch.
Sonnt»  g Abend 5 Uhr sanft entschlafen
ist. Beerdigung Mittwoch,  den 28 . Nov .,
Nachmittags 2 Uhr.

Den 25 . November 1877.
Die -tx- uerfide Wittws

Raffe Bodamer
_mit ihrem Sohn Carl.

Für Gemeinderathswahl.
Die Wähler -Versammlung am Sonn¬

tag,  den 25 . November hat sich über fol¬
genden Wahlvorschlag geeinigt , den sieden
Wählern zur Annahme dringend empfiehlt:

Bock , Carl . Kaufmann.
Bub,  C . A., Buchbinder.
Keller,  Johannes , Ziegeleibesitzer.
Kirchherr,  Ehr ., Zimmermeister.
Müller,  Emil , Kaufmann.
Scheue rle,  Rüd ., Stricker.
Schnauffer,  Aug ., Kaufmann.
Wagn er,  Wilh ., Oekonom._

C a" l w.

Oevorbtz-Vsrtzlu.
Zu einer allgemeinen Versamm¬

lung  sind die verehrlichen Mitglieder , wie
auch Nicht -Mitglieder , auf

heute . Dienstag  Abend,
halb acht Uhr

zu Thudium  freundlichst eingsladen . Es
handelt sich dabei um den Bericht  über
den Besuch der Wander -Versammlung in
Spaichingen , ferner um Mißstände im
Lehrling sw esen  und um die sogenann¬
ten Wanderlager.
. Um recht zahlreichen Besuch bittet

im Auftrag des Ausschusses:
der Vorstand Rams perg .er.

Heute , Dienstag,  gibts

DsppMck
und

hausgemachte
ürste

bei
Kopf,  Bierbrauer.

» I

An die größte und berühmteste

j loIiMMo - L Mboroi KedroMtzim
versenden wir in nächster Woche wieder die Spinn - und Webparthien , ersuchen
daher um baldigste Abgabe von Flachs , Hanf und Werg.

LaIui -? rLQoo-2urüskss2äuuA erfolgt unter Garantie innerhalb 3 — 4 Wochen,
vis bskanutsv äsr lÄrL Zobrstsksiiu.

»Me, «,, , „, ,M«, , »MM«, „ «»»»»» »««>»»« »eil«»«i»«>eiei i»  is» » » «»»«« >

Der heutigen Nr . liegt ein Verzeichniß der beliebten SchräLrr ' schkst
Präparate bei . die wir bestens empfehlen.
Briefadreffe b direkter Bestellung : Apioth .I Schräder , Fenerbach

Depots der weißen Lebensessenz in Calv  in beiäea Kpotbekea.
Trsubenbrusthonig , rc. rc. bei Kaufmann M). SrevrKii.

Alleiniges Depot
für Calw  und Umgegend!

Gebr . Leder 's hals . Erdnußölseife ä Pack
30 ^ und 1

vr . Böringuier 's Kräuterwurzel - Oel
zur Stärkung und Belebung des
Haarwuchses i Fl . 75

Prof . vr . Älbers Rhein . Brustcaramel -,
len K 50 L.

vr . Böringuier ' s aromatischer Kronen¬
geist (Quintessenz d'Eau de Cologne .)
L 1,25 und 75 L.

bei S . LeukHardt,
vormals W . Enslin.

gesucht für r « I»v u.
8 » ri »v . 'Franco-Offerten sud. x « 21.

!xosts rsstsnts Vsrvisrs. » . 63493.
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Veachtcnswerth!
Der große Ausverkauf

von fertiger Wäsche , Leinen -, Weiß - nnd Wollpnwaaren

In , S « N 8 tI » AN 8  LUN , LN 8 «I I » , Liknleil,
wird des günstigen Verkaufs halber noch einige Tage fortgesetzt.

Sänrnrtliche Gegenstände werden noch bedeutend billiger abgegeben , wie schon annoncirt.

UsM Ml

1 Gustav Dittker,
LlotallvWroMbrik L NtzssivMWseiM

IQ ?kor 2 dsirn,
empfiehlt

acht engt. galoamsirte Kökre , für Gas,  Wasser und Dampfleitungen , schwarze
schmieäeiserae Garrökre, Kkeirökre, sämmtlich in allen Dimensionen, gakoaaisirte
uaä schwarze berbiaästüche, Eummi- , Fiaus- unä Fkachrschkäuch«, Dumps- , Das-
«aä Aasser-Armatnrea, Messlugliakaea aller Art, Aaäeeiarichtaageafür Gas- uaä
Kofikeakeizung, Kaäewaaaea, Feuerspritzen bester und neuester Construktion,

und sichere bei den billigsten Preisen prompte Bedienung zu
Preis Courante stehen gratis zu Diensten.

Hirsau.

HochMs - Einladung.
Wir erlauben uns , alle unsere werthen Freunde und Bekannten zu

unserer Hochzeitsfeier am nächsten
Donnerstag,  den 29 . Novbr .,

jzu Speisewirth Jäger  dahier freundlichst einzuladen.
Cark Wurster.
Frieäeriste 8toll.

Ealw. Frucht -Preise am 24 . November 1877.

Getreide-
Gattun-

gen.

Vori¬
ger

Rest

,Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

Ge-
jammt-
Be.
trag
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr.

Im
Rest

gebl.

Ctr.

Höchster
Preis

Mk. j Pf.

Wahrer
Mittel-
Preis

Mk. ! Pf.

Niederster
Preis

Mk.! Pf.

Ver¬
kaufs-

Summe

Mk. >Ps.

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis
mehr! wenig.

MPf .iM .jPf.

Äatzen
Een

_ _
— 60 60 60 — — — 12 30 — — 738 — — — — —

Roggen
Dinkel, _ 77 77 77 8 50 8 30 8 20 639 50 _ 25
Gemasch

-
Haber neuer 197 197 197 — 8 60 6 50 6 50 1281 20 — — 3
Gerste _ 5 5 5 _ _ 10 — _ _ 50 — — — —

Bohnen — — — — — — — — — — — — — — — —

Summe j339 ! 339 j 339 - >
Stadtschi

2708,70
»tthetßeu mm t.

Wildberg.

Für Holzhauer
und Fuhrleute.
Unterzeichnete verakkordiren nächsten
Donnerstag,  den 29 . Noybr .,

Vormittags 11 Uhr
das Fällen , Reppeln und Führen von

ca. 2000 Stück Langholz
in der Wirtschaft des Bäcker Herrmann
in Breitenberg (Vorderweiler) .

Nied .erberger  und
Schwei  kh ä r d t.

Waaren -Cttiquettes
empfiehlt die A. Oel schlä  a,e r'sche

Buch- und Stemdrückerei.

Auf das

„Eakwer Mockenbkatt"
kann für den Monat Dezember wieder
obonnirt werden , und ersuchen wir,  die
Bestellungen für hier  bei der Unterzeich¬
neten. für auswärts  bei den Postäm¬
tern und Postboten zu wachen.

Die Redakt ion und  E xpedition.
2^ 1» «lilv

Warum muß ich ferne bleiben?
Darf nicht gratuliren Dir?
Darf Dir keine Briefe mehr schreiben?
Spricht denn Deine neue Liebe dafür?

- . « . A.

fortwährend billigst bei
A. Schmitz,

Bahnhofrestaurateur.
Ebendaselbst ist ein guterhaktener 3fitzigee

Killderschlitten
zu verkaufen.

Kenntheim. "

^Verkauf.
Bei Unterzeichnetem werden am

Freitag,  den 30 . d. M.,
Nachmittags 2 Uhr,

im Aufstreich
5 Stoß - und 5 Schnappkärren,

welche sich in ganz gutem Zustande befinden,
wegen Entbehrlichkeit verkauft, wozu Lieb¬
haber eingeladeN werden.

Maure rmeister Walz.
Unterzeichnete beehrt sich ihre selbstg^

fertigten

S-löarrö-Schrrh-
in Erinnerung zu bringen.
_ Frau Schrof im Bi ' cho ff.

Simmozheim.

Mark Weggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit anszuleiherr

JohS. Mäier^
Maurer.
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^ Mtztzr-Lspstzlv
von m Paris,

z u haben in Heiden Apotheken.
Dätzingen.

Futterschueidmaschinen
bewährtester Konstruktion , per Stück zu
80 — 12S -/L

Brommer,  Mechaniker.

Einen tüchtige«

Pftldskmcht
sucht zum Eintritt an Weihnachten

E . Link  auf Tröllenshof.
Standesamt Ealw.

vom 18 . bis 2b . November 1877
Geborene.

16 . Nov . Anna Friederike , Tochter des Ludwig
Gustav KorndLrfer , Schönfärbers dahier.

20.

23.

22.

19.

20.

Heinrich August , Sohn de« August Klein,
dienst, Appreteur « dahier . !
Pauline , Tochter des Earl Stotz , Schuh»
machers dahier.

Getränte . »
Carl Ludwig Beißer , Uhrenmack-er und
Julie Erhardt von hier.

Gestorbene.
Rosine Elisabethe Rehm , ledige NStherin
dahier , 56 Jahre alt.
Justine Christine Hummel , ledig dahier,
67 Jahre alt.

— Calw,  26 . Nov . In der gestrigen Wählerversammlung , zu
brr Männer der verschiedensten politischen Schattiruogen eingeladen
hatten , wurde der im Snnoncen -Lheil d. Bl . veröffentlichte Wahl-
Vorschlag in der Weise vereinbart , daß au » einer größeren Zahl von
vorgeschlagenen Namen durch eine Siebener -Commission ein engerer
Dorschlag von 11 Namen herausgezogen und der Versammlung zur
schriftlichen Abstimmung unterbreitet wurde , deren Resultat sodann
seuer endgültige Wahlvorschlag war . Dieser Wahlvorschlag entspricht
ganz den in der Einladung zur Versammlung ausgesprochenen Ansichten,

'wonach bei der Wahl nicht die politische Richtung der Kandidaten,
sondern ihre persönliche Tüchtigkeit , ihr Charakter , dir Selbstständig¬
keit ihrer Ansichten , ihr Interesse für die Gemeindeangelegenhelten ins
Auge gefaßt werden soll . Von diesem Standpunkte aus betrachtet
ist auch entschieden der von der Versammlung acccptirte Vorschlag
nicht der Ausdruck einer politischen Parteirichtung » soudem er vertritt
die Ansicht , daß zum Gemeiudedienst befähigte Männer nicht in einer
politischen Partei , sondern in der ganzen Bürgerschaft zu suchen und
in die Wahl zu bringen sind . Die lebhafte Unterstützung , welche diese
Ansicht schon in der zahlreich besuchten Versammlung gefunden hat,
läßt erwarten , daß dieselbe auch noch in weiteren Kreisen Anklang und deß.
halb der Wahlvorschlag diejenige vielseitige Unterstützung finden werde,
die demselben zum Siege verhelfen muß.

— Stuttgart,  22 . Nov . Kürzlich kamen von Köln drei kleine
Kinder hier an , die ganz allein die Reise von Philadelphia bis nach

Stuttgart unternommen , und zwar mit Unterstützung des deutschen
Bevollmächtigten m Rew -Aork , der sie sowohl mit Geld , als auch
mit in deutscher » englischer und französischer Sprache geschriebenen
Empfehlungen versehen hatte . Die Kinder , die nnr der englischen
Sprache mächtig waren , hatten ihren Vater , der sie in Amerika nicht
mehr ernähren konnte , verlassen , um ihre bester fituirte , in Stuttgart
wohnende Mutter aufzusucheu.

— Geislingen,  20 . Nov . In dem entbehrlich gewordenen
Forst - und früheren Ulmischen AmtShauS in StuberSheim wurde ge¬
stern durch den Vorstand des landwtrthschaftlichen BezirkSvereiuS,
Oberamtmann Kaufmann hier , eine . Winterschule für erwachsene
Bauernmädchen * mit einer erklecklichen Anzahl von Theiluehmerinneu
aus dem hiesigen und Blaubeurer Oberamt eröffnet . In dieser An¬
stalt werden unter Leitung einer erfahrenen Hausmutter und einer
eigenen Lehrerin die Mädchen im Kochen und Waschen , Backen und
Nähen , Flicken und Bügeln unterrichtet und bekommen nebenbei vom
Lehrer des OrtS Unterricht im Lesen und Schreiben , Rechnen und
Singen . Die Centralstelle für Laudwirthschaft unterstützt die Sache,
indeß der Staat die Gebäulichkeit zur Verfügung stellt.
— Endlagen,  20 . Nov . Dieser Tage fand in der benachbarten

Gemeinde Bahlingen unter den dortigen Metzgermeistern ein eigeu-
thümlicher Wettkampf statt , wie er dem konsnmirrnden Publikum
überall zu wünschen wäre . Bisher galt das Pfund Schweinefleisch
70 Pf . Ein Metzger erließ eine Bekanntmachung , daß er solches
zu 66 Pf . verkaufe . Schnell folgten andere mit 60 , 55 Pf . und
schließlich einer mit 50 Pf . , sp daß das Pfund Schweinefleisch an

einem Tage um 20 Pf . abschlug.
— Köln,  20 . Nov . Große Bestürtzung hat hier die Nachricht

erregt , daß zwischen Vallendar und Beudorf unter Koblenz am Sonn-
tag 700 Ctr . Arsenik in den Rhein versunken sind . Die Direktion
der Kölner Wasserleitung hat entsprechende Maßregeln getroffen . Der
Brunnen am Rhein ist gesperrt ; das der Stadt gelieferte Master wird
aus einer Tiefe von 8 w unter dem Nullpunkte des Rheines und in
einer Entfernung von 35 m vom Rhein gehoben . Außerdem ist zur
Pumpstation ein Chemiker beordert worden ; er wird nicht nur das
in die Stadt gelieferte Triukwaffer , sondern auch das Rheinwasser
einer Analyse unterwerfen . Ferner wird ermittelt , ob die Ladung des
versunkenen Schiffes arseuige Säure oder Arsenik , wie der Stoff verpackt
war und welche Maßregeln zur Hebung desselben getroffen worden find.
Die Rheiustscherei wird aber jedenfalls stark unter diesem Vorkomm-
üiß leiden . — Nach neueren Nachrichten ist das verunglückte Schiff ein
zion Antwerpen nach Mannheim bestimmter Schraubendampser , besten

Schraube bei dem seichten Wasterstand auf den felsigen Untergrund
stieß, wodurch das Schiff einen Leck bekam . Außer Harz und Petro¬
leum hatte das Schiff 2468 Ctr . arsenigrr Säure , in 556 Fässern
in Ladung . Schnelle Hilfe bewahrte das Schiff vor dem Sinken
und ist mit der Löschung drr Ladung sofort begonnen worden . Bon
dem Gift , welches überdieß im kalten Master fast unlöslich ist , kann
unmöglich ein irgendwie erhebliches Quantum in das Wasser gelangt sein.

— Berlin,  21 . Nov . Da es vorgekommen , daß Zigeunerfamilien
wiederum bettelnd im Lande vmherziehen , sind die vor 5 Jahren in dieser
Beziehung ergangenen Ministerialanordnungen von Neuem in Erinnerung
gebracht worden , denen gemäß Zigeunerbanden zum Eintritt in das preuß.
Staatsgebiet nicht zugelasseuuud an der Grenze zurückgewiesenwerden sollen.
Falls ,sie jedoch in Preußen ohne Legitimation zum Gewerbebetriebe «nge»
troffrn werden , sollen sie, nachdem festgestellt warben , wo sie in das Laud-
grtreten , uöthigeufalls zwangsweise über die Grenze zurückgrbracht werden.

— Wien.  Die Rinderpest bedroht gegenwärtig Oesterreich in
einer Größe und Ausbreitung , wie mau sie noch niemals kennen lernte:
An der untern Donau faulen Tausende und aber Tausende von Sa-
davcrn , giftige Miasmen verbreitend , dir der Südostwind über Cu»
ropa anLstreut . Aus dem fast gleichzeitigen Auftreten in Oesterreich,
Mähren , Galizien , Böhmen wird geschlossen, daß die Seuche nicht auf
dem Wege der direkten Ansteckung zu uns gebracht wird , sondern daß
da- Contagium in der Luft verbreitet und von derselben weitergetragen ist.

St . Avald,  16 . November . Eine fürchterliche Katastrophe,
der ein Verbrechen wie das von dem berüchtigten Thomas in Bremer¬
haven begangene zu Grunde zu liegen scheint , hat sich, wie die , St.
Joh . Ztg . " meldet , kürzlich in dem benachbarten Malmen zugetragen.
Als nämlich der dortige Gastwirth Freitag im Begriffe war , ein leeres
Bierfaß aus dem Keller zu schaffen , während seine Frau und ein Gast
im oberen Gastzimmer waren , ertönte eine fürchterliche Explosion,
durch welche das Haus in eineu Zustaud schauerlicher Verwüstung ver¬
setzt wurde . Der Wirth und namentlich der obengenannte Gast sind
auf entsetzliche Weise zugerichtet worden , so daß Beider Leben , selbst
noch gegenwärtig , in ernster Gefahr schwebt , während Frau Freitag
nur unbedeutende Verletzungen an der Schulter erhielt , sonst aber mit
dem bloßen Schrecken davonkam . Dafür , daß hier ein geplantes Verbrechen
zu Grunde liegt , spricht schon der Umstand , daß ein volles im Keller
des Herrn Freitag befindliches Faß Petroleum von unbekannter Hand
geöffnet wurde , so daß der Inhalt desselben in den Keller auSlirf.

Aus dem Kanton Argau  kommt die überraschende Nachricht,
daß es nach vielfache » Bohrversuchen gelungen sei , in der Nähe von
Zeiuingen ein Steinkohlenlager zu entdecken , welches in den letzten
Tagen bis auf eine Dicke von 8 Meter durchbohrt wurde . Ein
schweizerischer Geologe , Hr . A . Greßly , soll schon vor Jahren auf
jenes Terrain , als zur Bohrung geeignet , die Aufmerksamkeit seiner
Landsleute gelenkt haben.

Paris,  24 . Nov . Republique franyaise sagt : Die Kammer
wird jedes Uebereiukommen ablehnen solange dem allgemeinen Stimm¬
recht Genugthuung versagt werde . — Das Amtsblatt veröffentlicht die
Minifterltste . Das Kabiuet ist ein reines Geschäftskabinet . Kein
Minister gehört dem Senate oder dem Abgeordnetenhause an , wohl
aber sind 3 derselben burchgefallene Kandi daten. _

Vom Kriege.
Bucharest,  23 . N »o. Aus zuverlässiger Quelle geht mir die

Nachricht zu , daß die russische Heeresleitung die Uebergabe Plewna ' S
in allernächster Zeit erwartet und entsprechende Vorbereitungen trifft.

Koustautinopel,  23 . Nov - Agence Hava « meldet : Mukh-
tar Pascha ist trotz der vor Erzerum eiugetroffenen russischen Ver¬
stärkungen und der Aufforderung des russischen Oberkommandauten,
die Stadt zu übergeben , zum Widerstande entschlossen.

Wien,  24 . Nov . Presse meldet : Ein Kousularbericht aus
Athen meldet : Der griechische Miuisterrath bewilligte dem Kriegs»
minister einen Kredit von 4 >/z Mill . Drachmen zur Beschleunigung
der KrtegSvorbereitungen . In Athen sind bereits 36,000 Gewehre
und 10 Mill . Patronen riugetroffen . Weitere 25,000 Gewehre und
10 Mill . Patronen find bestellt.

Verleg vou
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